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Meisenheim   falsche Zuschreibung 
  
          Meisenheim ist heute eine Kleinstadt in Rheinland-Pfalz.  

Die Vermutung, Meisenheim könne in Verbindung mit dem Templerorden 
gebracht werden, ist modernen Ursprungs und beruht auf dem Patrozinium der 
Meisenheimer Schlosskirche „Johannes Baptist“, die ab 1321 Eigentum der 
Johanniter war.  

 
Zuvor waren die Grafen von Veldenz zum Erhalt der Kirche verpflichtet. 1321 
übertrugen die Veldenzer die Betreuung der Seelsorge an die Johanniter aus 
Herren-Sulzbach, die daraufhin ihren Sitz nach Meisenheim verlegten. 
 
Heute im Bayrischen Staatsarchiv befindliche Urkunden der Johanniter von 
Meisenheim geben auch keinen Hinweis auf eine mögliche Übernahme von 
Templerbesitz durch den Johanniterorden an diesem Ort. 
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